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Du veränderst die Welt nicht 

durch deine Meinung,  

sondern durch  

dein Beispiel. 
Paulo Coelho 
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Unsere Pastoralvorständin am Wort 

Liebe Scharnsteinerinnen,  
liebe Scharnsteiner!  
    

In meiner Jugend hatte ich beständig das Prob-
lem mein Gewicht zu halten. Ich konnte essen, 
was ich nur in mich hineinstopfen konnte, und 
legte trotzdem kein Gramm Gewicht zu. Das mag 
an einer besonderen genetischen Bedingtheit 
liegen oder an doch einigermaßen schwerer kör-
perlicher Arbeit – ich weiß es nicht?  

Mit der Fastenzeit hatte ich aber gerade deshalb 
immer ein Problem. Nicht, weil ich nicht fasten 
wollte, sondern weil das meiner Gesundheit un-
weigerlich abträglich war. Ich verlor sofort Ge-
wicht, wenn ich nicht ausreichend Kalorien auf-
nahm, und konnte den Verlust über lange Zeit 
nicht ausgleichen. Also habe ich das  
„Rück-Werts-Fasten“ für mich „erfunden“. 

In einer so schnelllebigen Zeit und bei all den 
Stressfaktoren, denen wir uns oft in unserem 
Alltag gegenübersehen, ist das vielleicht auch für 
jemanden von euch ein Zugang, der eine neue 
Perspektive auftun kann? 

„Rück-Werts-Fasten“ heißt nicht Verzicht auf 
Speisen und Kalorienzählen! 

„Rück-Werts-Fasten“ ist eine Übung, die dabei 
hilft, den Blick zu weiten – auf das, was gerade 
für dich not-wendig ist. Bloß eine Achtsamkeits-
übung, könnte man:frau sagen, und not-wendig 
könnte natürlich für jemanden auch sein, auf das 
eigene Körpergewicht zu achten und dann be-
wusst weniger zu essen. 

Wenn da nicht die Frage nach dem Urgrund für 
mein Dasein eine Rolle spielen würde! 

Für mich hat es immer bedeutet, dass ich in der 
Fastenzeit bewusst achtsamer darauf schaute, 
was mir wohltat, was ich tatsächlich an Wertvol-
lem und Schönem in den scheinbar unwichtigen 
und winzigen Augenblicken meiner Tage entde-
cken konnte. Es hat bedeutet, mich darin zu 
üben, das Gute am Wegesrand nicht einfach zu 
übersehen und mir selbst und anderen freund-
lich zu begegnen und mich dann ehrlich der Fra-
ge auszusetzen, woher das Schöne und Gute 
kommt und warum ich überhaupt dazu in der 
Lage bin, Schönes und Gutes wahrzunehmen? 

Die Antwort darauf mag eine sehr individuelle 
sein. 

Sehr erstaunt war ich, festzustellen, wie dieses 
„Rück-Werts-Fasten“ mir half, meine Lebenszeit 
bewusster zu verbringen. Ich bemerkte, wie ich 

mich über Kleinigkeiten zu freuen begann wie 
eine Schneekönigin, und welcher Reichtum sich 
in den Zeitritzen meiner stressigen Schultage 
verbarg. 

Nun bin ich schon deutlich aus den Jugendjah-
ren herausgewachsen und mein Körpergewicht 
kann längst nicht mehr als Ausrede herhalten, 
um auf nichts verzichten zu müssen. 

Das „Rück-Werts-Fasten“ mache ich immer noch! 
Weil es meinen Blick auf das Wesentliche weitet 
und mir hilft, meinen Standpunkt in dieser Welt 
und in diesem Leben wieder zu definieren. Und 
weil ich über die Jahre gemerkt habe, dass das 
Weiterfragen nach dem Urgrund mich unweiger-
lich (und das ist meine Antwort auf die Frage – 
die kann bei anderen Menschen ganz anders 
aussehen!) dem großen Geheimnis aussetzt, das 
wir in unserer Religionsgemeinschaft „Gott“ nen-
nen. 

… den Rest überlasse ich deshalb eben diesem 
Geheimnis, und dann wird jedes Jahr in not-
wendiger Weise Auferstehung! 

Eure 
Maria Pesendorfer  
Seelsorgerin Seelsorgezentrum Scharnstein 

RÜCKbesinnung auf das WERTvolle 
„Rück-Werts-fasten“ 
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Eine Schonzeit für den Körper tut uns gut: das 
ganze Jahr hindurch  müssen die meisten Orga-
ne im Vollbetrieb, auf Hochtouren arbeiten. Wir 
schenken dem Körper in der Fastenzeit Erho-
lungsphasen: den Augen durch das Medienfas-
ten; dem Magen, dem Darm, der Leber, der 
Lunge durch die Reduzierung von Genussmit-
teln. Der Bewegungsapparat dankt es uns 
schließlich, wenn wir das Auto-Fasten üben. 

Die alte Kirche verzichtete in der  
40-tägigen Fastenzeit ganz auf Fleisch und 
Weingenuss. Das könnte uns auch heute gut-
tun. Eine längere Periode des Fleischverzichtes 
würde unseren Körper entschlacken. Wir  könn-
ten zumindest die Freitage der Fastenzeit zu 
Abstinenztagen machen. 

Der Einsatz für Gerechtigkeit ist schon im Alten 
Testament ein Thema des Fastens gewesen, 
das wir heute so verstehen können: ich, der ich 
zu jenem Fünftel der Menschheit gehöre, das 
drei Viertel der Ressourcen verbraucht, ich ge-
be eigentlich nichts von mir her, sondern ich 
gebe es denen zurück, denen es fehlt. Abba 
Palladius rät einem Schüler (einem Mönch): „An 
dem Tag, an dem du fastest, begnüge dich mit 
Brot, Wasser und Gemüse und sage Gott Dank. 
Berechne die Ausgaben für das Essen, das du am 
Fasttag einsparst, und gib den Preis einem Armen 
aus der Fremde!“ 

Es ist erstmalig in der Geschichte der Mensch-
heit, dass zu viel da ist. Die Urmenschen waren 
ständig mit dem Hunger konfrontiert, sie 
brauchten mehr als die doppelte Menge an Ka-
lorien als wir heute, aufgrund der rauen Reali-
tät – und noch unsere Eltern, ja teilweise wir 
selber haben Mangelerscheinungen gehabt. 
Die heutige Not ist nicht selten die Fülle! Zu viel 
des Guten. Die Fastenzeit will daher jedes Jahr 
anregen zu entrümpeln, weniger zu kaufen, 
mehr zu teilen! 

Der Jesuit P. Jalic lädt zu einem einfachen 
Übungsweg durch die Fastenzeit ein, indem er 
Prioritäten des Alltags festlegt: 

• „Das Wichtigste“, so sagt er, „ist genügend 
Schlaf. Wer nicht ausgeschlafen ist, ist gereizt 
und träge.“ 

• Das Zweitwichtigste ist die Bewegung, um Ver-
spannungen abzubauen und körperliches 
Wohlbefinden herzustellen. 

• An dritter Stelle steht das Gebet. 

• An vierter Stelle die Gemeinschaft mit jenen 
Menschen, mit denen du das Leben teilst. 

• Und schließlich an fünfter Stelle die Arbeit.“ 

Allen wünsche ich eine gute Fastenzeit und ein 
frohes, gesegnetes Osterfest!   

                           Euer P. Arno  

Liebe Pfarrgemeinde  
von Scharnstein!  

 Unser Priester am Wort 

Fastenzeit – 40 Tage im Schongang   

JEDEN FREITAG in der Fastenzeit  
werden Kreuzwege gestaltet 

um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche Scharnstein 
anschl. Möglichkeit zur Mitfeier der Heiligen Messe 

 
Der Kreuzweg wird oft 
übersehen, doch in der 
Fastenzeit lädt er ein, Jesu 
Leidensweg und seine Lie-
be neu zu betrachten. Die 
Stationen zeigen, dass Je-
sus menschliches Leid und 
Unrecht mitgetragen hat. 

Meditativer 
Abend   
„Komm zu mir… 
           Ich werde dir Ruhe schenken“
    (vgl. Mt. 11, 28) 

Texte, Stille, Musik, einfache Gesänge 

Ein Abend zum Innehalten und Auftanken 

Mittwoch, 18.März / 19.00 Uhr  
in der beheizten Bertholdkapelle 
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Öffnungszeiten im PFARRBÜRO  
Vroni Feichtinger ist ehrenamtliche Pfarrsekretärin in Scharnstein 

Aus dem Pfarrgemeinderat 

Seit Jänner habe ich die Aufgabe einer ehren-
amtliche Pfarrsekretärin übernommen. Ich bin 
Ansprechpartnerin für sämtliche pfarrliche Be-
lange (Messintentionen, Bescheinigungen, Pfarr-
saalbelegungen, Administration).  

Jeden Freitag ist von 16:30 bis 18:00 Uhr das 
Büro im Pfarrheim besetzt.  

Ebenso bin ich unter der Mailadresse  
pfarre.scharnstein@dioezese-linz.at erreichbar 
und leite alle Ihre Anfragen und Anliegen an die 
richtige Stelle weiter. 

Ich freue mich auf viele persönliche Begegnun-
gen! 

Mit der neuen 
Pfarrstruktur haben wir 
die große Chance, un-
sere Pfarre wieder zu 
einem lebendigen, 
warmen und einladen-
den Ort für Familien, 

Kinder und junge Erwachsene zu machen. 
Damit Erstkommunion, Firmung, Kindermette, 
Sternsingen und vieles mehr richtig aufblühen kön-
nen, suchen wir Menschen, die Lust haben, mitzu-
wirken – mit Ideen, mit Herz, mit Freude am Mitei-
nander. 

Dabei ist uns besonders wichtig: Unsere älteren 
Pfarrmitglieder bleiben ein unverzichtbarer Teil 
unseres Gemeindelebens. Begegnungen wie das 

Gemeinsam Zukunft gestalten! - Wir brauchen DICH! 

Seniorenfrühstück und viele andere Angebote blei-
ben selbstverständlich bestehen. Wir wollen nie-
manden ausschließen – im Gegenteil: Wir wollen 
alle Generationen zusammenbringen. 

Wenn Du spürst, „Da möchte ich etwas beitragen – 
da möchte ich mich einbringen“, dann freuen wir 
uns sehr. 

Jede helfende Hand, jedes Talent und jede 
Stunde macht unsere Pfarre ein Stück lebendi-
ger. Gemeinsam schaffen wir einen Ort, an dem 
sich alle zuhause fühlen.  

Melde dich gerne bei einem Mitglied des Seelsor-
geteams oder im Pfarrbüro! Wir freuen uns über 
jede und jeden, der sich engagieren möchte! 

Die einzelnen Aufgaben des Seelsorgeteams  

und die Zuständigkeiten im Überblick 
Team Liturgie: 
zuständig für Planung und Vorbereiten von Gottes-
diensten und Feiern, Koordinierung mit Nachbarpfar-
ren, Einteilung der Liturgischen Dienste (Lektoren, 
Kantoren, Kommunionspender, Orgel/ Musik, Mesner), 
Sorge um würdige Gestaltung der Festzeiten wie Ad-
vent/Weihnachten, Fastenzeit/ Ostern…. 
Als Basis: Bemühung um Angebote zur Glaubensver-
tiefung 
       

Team Verkündigung: 
zuständig für Firmvorbereitung und Erstkommunion-
vorbereitung, Sternsingen, Ansprechpartner und 
Sprachrohr für Jungschar, Jugend und Minist-
rant*innen, pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit, wie Pfarr-
blatt, Schaukasten, Instagram und Homepage. 

Team Caritas: 
zuständig für die Analyse sozialer Bedürfnisse vor Ort, 
die Organisation konkreter Hilfen und Begleitung für 
Menschen in Not sowie die Planung von Sammlungen 
und Kooperationen im Bereich 
Entwicklungszusammenarbeit, 
Nachhaltigkeit und sozialer Initi-
ativen. 
 

Team Gemeinschaft: 
zuständig für alle Feste und  
Feiern, auf einladende Räumlich-
keiten und Gebäude achten, Betreuung der verschie-
dener pfarrlichen Gruppen (Ministranten, Jungschar, 
Jugend, kfb, KMB,..), Pflege der Danke-Kultur in der 
Pfarrgemeinde. 

mailto:pfarre.scharnstein@dioezese-linz.at
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Aus dem Pfarrgemeinderat 

Gemeinsam unterwegs in der Pfarre Almtal 
Das Seelsorgeteam Scharnstein stellt sich vor 

Wie bereits im letzten Pfarrblatt angekündigt, 
trägt unsere Pfarrgemeinde seit 1. Jänner 2026 
den neuen Namen „Seelsorgezentrum Scharn-
stein“. 

Nach intensiven Beratungen im Pfarrgemeinde-
rat haben wir als Seelsorgeteam beschlossen, 
künftig die Verantwortung für unsere Pfarrge-
meinde zu übernehmen. Wir stellen uns dieser 
Aufgabe mit Zuversicht und möchten die christli-
chen Grundaufträge – Liturgie, Verkündigung, 
Caritas und Gemeinschaft – gemeinsam mit den 
Finanzverantwortlichen, dem Pfarrgemeinderat, 
P. Arno als unseren zuständigem Priester und 
Maria Pesendorfer als Seelsorgerin erfüllen. Un-
ser Ziel ist es, dass die Botschaft Jesu für die 
Menschen in Scharnstein lebendig und wirksam 
bleibt – in Verbundenheit mit allen Pfarrgemein-
den unserer Pfarre Almtal. 

Natürlich hat jede und jeder 
von uns auch ein engagiertes 
Team an Unterstützerinnen und Unterstützern, 
denn es gibt viel zu tun. 

Über zusätzliche Mithilfe – in welcher Form auch 
immer – freuen wir uns sehr. 

In welchem Bereich möchtest du / möchten Sie 
gerne mitdenken und mitgestalten? 

Melde dich / melden Sie sich ganz unkompliziert! 

KONTAKT: 

Seelsorgezentrum Scharnstein 
E-Mail: pfarre.scharnstein@dioezese-linz.at  
Tel. (07615)2253 

Vroni Feichtinger 

„Im Bereich CARITAS möchte ich gerne 

für Menschen da sein, die Unterstützung 

brauchen, sei es durch Zuhören und Mit-

tragen, besonders aber auch, wenn finan-

zielle Unterstützung notwendig ist.“ 

Maria Hasibeder 

„Ich bin für den Bereich LITURGIE verant-

wortlich. Dabei ist mir wichtig, dass alle 

Gottesdienste und Feiern mit Liebe und 

Sorgfalt vorbereitet werden - und dass bei 

all unserem Tun und Gestalten Jesus Chris-

tus, der Auferstandene, unsere Mitte und 

Kraft ist, damit viele Ihn hier als den Le-

bendigen, Erlösenden und Heilenden er-

fahren dürfen.“ 

Conny Holzinger 

„Im Bereich VERKÜNDIGUNG möchte ich 

dazu beitragen, dass die Botschaft Jesu die 

Menschen in der heutigen Zeit erreicht 

und ihnen Orientierung ermöglicht. Unsere 

Pfarrgemeinde soll als ein Ort erfahren 

werden, an dem sich alle Menschen will-

kommen, verstanden und begleitet füh-

len.“ 

Hannelore Drack 

„Ich leite die CARITAS, weil ich aus Gottes 

Liebe heraus Hoffnung, gelebte Nächsten-

liebe und ein stimmiges Miteinander wei-

tergeben möchte.“ 

Anna Kamesberger 

„Im Team der VERKÜNDIGUNG möchte 

ich dazu beitragen, dass Kinder, Jugendli-

che und junge Familien in unserer Pfarrge-

meinde einen lebendigen Glauben entde-

cken können und unsere Kirche für sie ein 

einladender, warmer Ort ist.“ 

Max Auinger und  

Fritz Sperl  

„Wir sind im Seelsorgeteam für die wirt-

schaftlichen und finanziellen Angelegen-

heiten zuständig. Dazu benötigen wir wei-

terhin eure tatkräftige und finanzielle Un-

terstützung.“ 

Margarete Bammer und 

Franz Stelzenender 

„Als Team GEMEINSCHAFT ist uns  

wichtig, die Pfarrgemeinde erlebbar zu 

machen, mit einer ansprechenden  

Gestaltung und Willkommenskultur." 

5 Informationen aus der Pfarre Scharnstein                                                                  unterwegs  
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In den kommenden Wochen machen sich 16 
Mädchen und 14 Buben auf den Weg zu einem 
besonderen Fest: ihrer Erstkommunion am 26. 
April.  

Begleitet werden sie dabei in sieben Tischmut-
tergruppen, die von insgesamt zwölf engagierten 
Tischmüttern geleitet werden. Mit viel Herz, Kre-
ativität und Glaubensfreude unterstützen sie die 
Kinder auf diesem wichtigen Abschnitt ihres reli-
giösen Lebens. 

Im Mittelpunkt der Vorbereitung steht heuer das 
Motto: „Jesus kommt im Heiligen Brot in dein 
Herz.“ 

Es soll die Kinder ermutigen, die Bedeutung der 
Eucharistie zu entdecken und zu erleben, wie 
nahe Gott ihnen in diesem Sakrament kommt. 

„Jesus kommt im Heiligen Brot in dein Herz.“ 
30 Kinder bereiten sich auf ihre Erstkommunion vor 

Wir bitten die gesamte Pfarrgemeinde, die Erst-
kommunionkinder, ihre Familien und die Tisch-
mütter in den kommenden Wochen im Gebet zu 
begleiten. Möge Gottes Segen sie stärken, tragen 
und auf ihrem Weg zur Erstkommunion beglei-
ten. Die Pfarrgemeinde freut sich darauf, ge-
meinsam mit den Kindern dieses Fest des Glau-
bens zu feiern. 

Erstkommunion 
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M.H: Marianne, wie bist du zu dieser Aufgabe 
gekommen? 

M.N:  Es muss im Jahr 1993 gewesen sein. 
P.Gotthard war noch nicht lange bei uns in 
Scharnstein. Er hat mitbekommen, dass ich ger-
ne male und mich kreativ betätige. Eines Tages 
ist er zu uns gekommen und hat mich einfach 
gefragt, ob ich mir vorstellen könnte, die Oster-
kerze zu gestalten. 

M.H:  Du bringst ja doch einiges an künstleri-
scher Erfahrung mit… 

M.N:  Freude am Gestalten hatte ich immer. Im 
Gymnasium hab ich dann in Zeichnen maturiert 
und auf der Päd.Akademie auch das Fach Bildne-
rische Erziehung belegt –  3 Jahre künstlerische 
Ausbildung. 

M.H:  Jede der von dir gestalteten Kerzen ist 
ganz individuell. Woher nimmst du die Ideen für 
so viele schöne Entwürfe? 

M.N:  Die Ideen habe ich zum Großteil selber. 
Aber natürlich, wenn ich unterwegs bin und in 
eine Kirche komme, schaue ich mir dort immer 
die Osterkerze an. Auch Bilder von Osterkerzen 
in Zeitungen hebe ich mir auf und lasse mich 
von ihnen inspirieren. So hole ich mir Anregun-
gen – und aus all diesen Ideen entstehen dann 
neue eigene Bilder in meinem Kopf. 

Außerdem gestalte ich ja auch Kerzen für Tau-
fen, Hochzeiten und andere Feste. So schöpfe 
ich aus einem großen Reservoir an Ideen. Ir-
gendwas fällt mir immer ein! 

Jedes Jahr eine OSTERKERZE….. 
Marianne Neumüller gestaltet seit 33 Jahren die Osterkerze für unsere Kirche. 
Ein Interview mit ihr führte Maria Hasibeder. 

M.H:  Du bekommst irgendwann vor Ostern eine 
große Kerze von der Pfarre geliefert. Wie schaut 
dann für dich der weitere Weg bis zur fertigen 
Kerze aus? 

M.N:  Nicht so einfach zu sagen!  Einen Entwurf 
trag ich da schon mit mir,  im Kopf. 

3 bis 4 Wochen vor Beginn der Arbeit an der Ker-
ze wird er konkret – am Papier. 

Dann besorge ich mir das Blattwachs. 

M.H: Wenn du dann mit der praktischen Arbeit 
an der Kerze beginnst: Wie lange dauert das 
dann? 

M.N:  Ungefähr 5 bis 8 Stunden, also einen gan-
zen Nachmittag lang bis zum Abend. Da bleib ich 
dann dran, das geht in einem durch! Und ich hab 
wirklich volle Freude daran, denn da kann ich 
kreativ sein. 

Übrigens: Heinz, mein Mann, wird da auch ein-
gebunden – er muss kritisch schauen, ob auf der 
Rundung der Kerze auch wirklich alles gerade 
sitzt. 

M.H:  Und, Marianne, kannst du dir vorstellen, 
auch noch einige weitere Jahre diese Kunstwerke 
für uns zu gestalten? 

M.N:  Ja, sicher! Ich mach das wirklich gerne. 

M.H:  Liebe Marianne, herzlichen Dank für das 
Gespräch und ganz besonders für die vielen 
wunderschönen Osterkerzen! Wir freuen uns 
schon auf dein neuestes Werk in der Osternacht! 

Seit 33 Jahren schon gestaltet Marianne Neumüller (66J.) 
die Osterkerze für unsere Kirche, also ihr halbes bisheri-
ges Leben schon!! 

Im Portrait 
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   Pfarrcaritas Scharnstein 

Unsere regelmäßigen Kaffee-Nachmittage sind 
ein beliebter Treffpunkt für alle, die gerne Ge-
meinschaft erleben, ob zum Zuhören, Erzählen 
oder einfach Dabeisein oder um neue Kontakte 
zu knüpfen. 

Kommt gerne vorbei, wir freuen uns auf einen 
gemütlichen Nachmittag mit euch.  

Neu: Spielenachmittage 

Ergänzend dazu werden regelmäßig Spielnach-
mittage angeboten. Ob jung oder alt, allein oder 
gemeinsam – alle Spielfreudigen sind willkom-
men. Gerne können Lieblingsspiele mitgebracht 
werden. Bei Kaffee und Kuchen stehen Gesellig-
keit, Spaß und gemeinsame Zeit im Mittelpunkt. 

Regelmäßige Angebote  

Bewährt: Die Handarbeitsrunde 

Darüber hinaus trifft sich regelmäßig eine Hand-
arbeitsrunde. Eingeladen sind alle Kreativen, die 
Freude am gemeinsamen Handarbeiten haben 
und ihr Hobby in geselliger Runde ausüben 
möchten. Eine herzliche Einladung an alle, die 
gerne kreativ sind und Gemeinschaft schätzen. 
 

Alle Termine werden rechtzeitig im Infokanal 
und auf der Pfarrhomepage unter 
www.dioezese-linz.at/scharnstein  
bekanntgegeben. 

Caritas - Haussammlung 
Not ist oft leise und unsichtbar – aber sie ist da, mitten unter uns.  

Auch heuer findet die Caritas-Haussammlung 
ab März in unserer Pfarre statt. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Haussammlerinnen und 
Haussammler für ihren wertvollen Einsatz sowie 
an alle Haushalte, die gespendet haben! Wer uns 
als Haussammler/in unterstützen oder bei der 
Caritas-Arbeit in der Pfarre mithelfen möchte, ist 
jederzeit herzlich willkommen. 

Gemeinsam können wir Hoffnung schenken und 
für Menschen in schwierigen Lebenssituationen 
da sein.  

Das Team der Caritas freut sich über jede Unter-
stützung. 

Im März lädt das Caritas-
Team auch wieder zum 
gemütlichen Tausch-
nachmittag ins Pfarr-
heim Scharnstein ein. 
(Termin wird noch bekanntge-
geben!) 

Bringen Sie Ihre Früh-
jahrs- und Sommerklei-

dung, die nicht mehr gefällt oder passt, aber 
noch chic und herzeigbar ist. Ebenso Kinder-
kleidung sowie Spielzeug, Bücher und Spiele, 
die ein neues Zuhause suchen. 

Schenken Sie Ihren Kleidungsstücken, die Sie 
nicht mehr brauchen und zu schade zum Weg-

Caritas Tauschnachmittag – Der „offene Kleiderschrank“ 
Tauschen statt kaufen!  

werfen sind, ein neues Leben. Gleichzeitig wer-
den Ressourcen gespart und Sie leisten einen 
wertvollen Beitrag für unsere Umwelt. 

Bei Kaffee und Kuchen können Sie in entspann-
ter Atmosphäre stöbern, anprobieren und mit-
nehmen, was Ihnen gefällt.  

Das Caritas-Team der Pfarre Scharnstein freut 
sich auf Ihren Besuch! 

Kontakt: 
Hannelore Drack  
Tel. 0699 10946340 

E-Mail: hannelore.drack@dioezese-linz.at 

Wir sind für Sie da! 
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Kindersegnung in der Bertholdkapelle 

Gemeinschaft und Dankbarkeit im Mittelpunkt 

Einladung zum Suppensonntag 
Sonntag, 1. März 2026 

Am Sonntag, den 1. März 2026 laden wir im  
Anschluss an den Familiengottesdienst um 
10:15 Uhr wieder herzlich zum gemeinsamen 
Suppenessen ins Pfarrheim ein. Diese liebgewon-
nene Tradition bietet eine große Auswahl an 
klassischen, aber auch überraschend exoti-
schen Suppen, die darauf warten, verkostet 
zu werden. Der Erlös der freiwilligen Spenden 
kommt vollständig dem Projekt Familienfasttag 
der Katholischen Frauenbewegung zugute und 
unterstützt damit Menschen in Armut. 

Die Katholische Frauenbewegung setzt sich für 
eine gerechtere Welt ein, in der Frauen selbstbe-
stimmt leben können, und unterstützt dafür über 
70 Projekte in sieben Ländern des Globalen Sü-
dens, die Bildung, Teilhabe, Ernährungssicher-
heit, faire Arbeit, Klimagerechtigkeit und Schutz 
vor Gewalt fördern. 

Mehr Informationen 
finden Sie unter: 
www.teilen.at 

Zu einer feierlichen Kindersegnung in der Kapel-
le waren kürzlich alle Täuflinge des vergangenen 
Jahres sowie alle Kleinkinder eingeladen. Wir 
freuen uns, dass zahlreiche Familien der Einla-
dung folgten. 

In einer stimmungsvollen Segensfeier mit P. 
Arno wurde um Schutz und Segen für die Kinder 
gebetet. Im Mittelpunkt stand das Vertrauen auf 
die Zusage Gottes, dass er jeden Menschen be-
gleitet und trägt – von Anfang an und ein Leben 
lang.  Die ruhige Atmosphäre und die liebevolle 
Gestaltung der Feier mit P. Arno machten sie zu 
einem berührenden Erlebnis für alle Anwesen-
den. 

Im Anschluss wurde zu einem außergewöhnlich 
reichhaltigen Frühstück ins Pfarrheim eingela-
den.  

Schön gedeckte Tische, eine große Auswahl an 
Speisen sowie vielfältige Spielmöglichkeiten für 
die Kinder sorgten für eine angenehme und ent-
spannte 
Stimmung. In 
netter Runde 
kam es zu 
einem regen 
Austausch, 
Begegnun-
gen wurden 
vertieft und 
neue Kontak-
te geknüpft. 

Ein herzlicher Dank gilt vor allem Marianne Auin-
ger und ihrem engagierten Team, die das Früh-
stück mit viel Liebe und Umsicht bereitet haben. 
Dieser Vormittag wird allen Beteiligten in schö-
ner Erinnerung bleiben. 

Unser Pfarrleben 
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Beim von den Jungscharleitern der Jungschar 
Almtal organisierten Adventkonzert am 7. De-
zember 2025 erfüllten die St. Florianer Sänger-
knaben die Pfarrkirche Scharnstein mit festlicher 
Adventstimmung.  

Der renommierte Knabenchor begeisterte so-
wohl mit traditionellen alpenländischen Weih-
nachtsliedern als auch mit englischen Carols. 
Dass sich unter den Mitwirkenden auch zwei 
Sängerknaben aus Scharnstein befanden, war 
natürlich besonders erfreulich. 

St. Florianer Sängerknaben begeisterten in Scharnstein 
Ein Rückblick auf ein überaus gelungenes Konzert 

Nach dem Konzert lud die Jungschar zum gemüt-
lichen Ausklang und Austausch beim Punsch-
standl vor der Kirche ein.  

Die Jungscharleiter der Jungschar Almtal haben 
sich sehr über den regen Besuch gefreut und 
bedanken sich nochmals ganz herzlich bei P. Le-
opold, Anna Kamesberger und Stefan Manahl, 
ohne deren Einsatz und Unterstützung dieses 
besondere Konzert nicht möglich gewesen wäre. 

Die Sternsinger*innen unserer Pfarrgemeinde 
waren auch heuer wieder unterwegs, um Segen 
zu bringen und Spenden für eine gerechtere 

Welt zu sammeln.  

Dabei konnten 
5.373,71€ gesam-
melt werden – ein 
großartiges Zeichen 
der Hilfsbereit-
schaft in unserer 
Gemeinde. 

Wir danken allen, 
die ihre Türen ge-
öffnet, uns freund-
lich empfangen und 
wertvolles Feed-
back gegeben ha-
ben. Dieses neh-
men wir gerne an 
und werden im 
kommenden Jahr 

Königlicher Dank! - Sternsingeraktion 2026 
Sternsinger-Kino im Pfarrheim 

besonders darauf achten, wie wir mit jenen Be-
reichen umgehen, die nicht besucht werden kön-
nen. 

Als kleines Dankeschön fand bereits das Stern-
singer*innen-Kino statt, an dem 18 Kinder teil-
genommen haben – ein gemütlicher und fröhli-
cher Ausklang ihres engagierten Einsatzes. 

Ein herzliches Danke-
schön gilt allen Hel-
fer*innen. So macht 
Zusammenarbeit 
Freude! 

Jungschar 

Bericht und Fotos: JS Almtal 
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Februar 2026 
 

So 22. 1. Fastensonntag 
  9:00, Hl. Messe mit feierlicher Installierung des  
 Seelsorgeteams unserer Pfarrgemeinde  
 (P. Arno und P. Franz, dem Pfarrer unserer Pfarre ALMTAL) 

März 2026 

So 01. 2. Fastensonntag - Suppensonntag der kfb 
  10:15,  Familiengottesdienst (P. Arno) 

 anschließend gemeinsames Suppen-Essen im Pfarrheim 

So 08.  3. Fastensonntag  
  9:00, Hl. Messe (P. Franz) 

So 15. 4. Fastensonntag | Liebstattsonntag 
 7:45, Hl. Messe (P. Leopold) 

 anschließend Seniorenfrühstück 

So 22. 5. Fastensonntag 
 9:00, Hl. Messe (Aushilfe) 

So 29. Palmsonntag 
 9:00, Palmweihe und feierlicher Gottesdienst (P. Arno) 

April 2026 

Do 02. Gründonnerstag 
 19:00,  Abendmahl-Messe gemeinsam mit der Pfarrgem.Viechtwang  

 in der Pfarrkirche Viechtwang (kein Gottesdienst in Scharnstein) 

Fr, 03. Karfreitag 
 15:00,  Feier von Tod und Auferstehung Jesu  
 in der Pfarrkirche Scharnstein (gemeinsam mit Viechtwang)  

Sa 04.  Karsamstag | STILLER TAG 
  ganztägige Einladung zum Besuch des Heiligen 
  Grabes in der Bertholdkapelle 
 19:30  Festliche Feier der OSTERNACHT 
 mit Osterfeuer und Speisenweihe, Kerzen mitnehmen! 
 anschl. Osterwein-Umtrunk 
 musikalische Gestaltung: Kirchenchor/Leitung: Bruno Chmel  

So  05. Ostersonntag - HOCHFEST der Auferstehung unseres Herrn 

 10:15, Festgottesdienst (P. Arno) 
 musik.Gestaltung: Bertholdchor/Leitung: Martin Kaltenbrunner 

 anschl. Ostereier-Suche im Pfarrgarten für Kinder 

Mo 06.  Ostermontag 

 9:00, Hl. Messe in der Pfarrkirche Viechtwang (P.Arno) 
 KEIN Gottesdienst in Scharnstein 

So 12. 2.Sonntag der Osterzeit | Ahnl-Sonntag (Kipferl!) 

 9:00, Hl. Messe 
 15:00, Gebetsstunde zum Sonntag der Barmherzigkeit 
 mit Beichtmöglichkeit 

So 19. 3. Sonntag der Osterzeit 
 7:45, Hl. Messe (P. Leopold) 

 anschließend Seniorenfrühstück 

So 26. 4. Sonntag der Osterzeit  
 9:00, ERSTKOMMUNION 

Mai 2026  

Fr  01. Staatsfeiertag: 18:30, Abendmesse 

So 03.  5. Sonntag der Osterzeit 
 10:15, Hl. Messe (P. Arno) 

So 10. 6. Sonntag der Osterzeit | Muttertag 
 9:00 Hl. Messe (Fröhliche Messe zum Muttertag - alle  
 Mütter und mütterlichen Frauen erhalten ein kleines Geschenk) 
  

Pfarrkalender                                  

Do 14. Christi Himmelfahrt  
  9:00, Hl. Messe gemeinsam mit der Pfarrgemeinde Viechtwang  

 in der Pfarrkirche Scharnstein  

So 17. 7. Sonntag der Osterzeit 
 7:45, Hl. Messe (P. Leopold) 

 anschließend Seniorenfrühstück 

So 24. Pfingstsonntag 
  9:00, Feierlicher Gottesdienst (P. Arno)  

Mo 25. Pfingstmontag 
 Großes gemeinsames PFARRGRÜNDUNGSFEST in Vorchdorf 

 KEINE Gottesdienst in den Pfarrgemeinden 

So, 31.  Dreifaltigkeitssonntag 
 9:00, Hl. Messe (P. Arno) 

Juni 2026 

Do 04.  Fronleichnam 
  7:45, gemeinsamer Gottesdienst in Viechtwang 
 anschließend gemeinsame Prozession 

So 07.  10. Sonntag im Jahreskreis 
  10:15, Hl. Messe (P. Arno)  

So 14. 11. Sonntag im Jahreskreis 
  9:00, Hl. Messe (Aushilfe) 

So 21. 12. Sonntag im Jahreskreis 
  7:45, Hl. Messe (P. Leopold) 

 anschließend Seniorenfrühstück 

So 28. 13. Sonntag im Jahreskreis 
  9:00, Hl. Messe (P. Arno) 

Juli 2026 

So 05. 14. Sonntag im Jahreskreis 
  10:15, Hl. Messe (P. Leopold) 

So 12. 15. Sonntag im Jahreskreis 
  9:00, Hl. Messe (Aushilfe) 

So 19. 16. Sonntag im Jahreskreis 
  7:45, Hl. Messe (P. Leopold) 

So 26. 17. Sonntag im Jahreskreis | PFARRFEST 
  9:00, Hl. Messe (P. Arno) 

Messintentionen  / Messstipendien 
In unserer Pfarrgemeinde besteht die Möglichkeit, für ver-
storbene wie auch für lebende Angehörige eine Heilige 
Messe mit einem besonderen Gebetsanliegen feiern zu 
lassen. Die Anliegen können aufgeschrieben werden; der 
dafür vorgesehene Betrag wird vollständig für die Erhaltung 
unserer Pfarrkirche verwendet und unterstützt das pfarrli-
che Leben.  
In der Kirche liegen Formulare auf, die Sie dafür nutzen kön-
nen. Diese können entweder im Pfarrbüro abgegeben oder 
in den Postkasten beim Pfarrhofeingang eingeworfen wer-
den. Der Tarif für eine Wochentagsmesse beträgt  
€ 8, für eine Sonntagsmesse € 16.  
Wir sind froh und dankbar für jede Messintention. Danke! 


